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Mein Friseur
Figaro , der vielgepriesene Opernheld ,

»jt ein Waisenknabe gegen meinen Fri¬
seur . Er ist ein Universalgenie , ein
Hansdampf in allen Gassen , immer
obenauf , nach zehn Stunden ange¬
strengter „ Kopfarbeit " noch immer so
unverwüstlich wie am frühen Morgen .
In seinem kleinen Reich der Spiegel
und Flaschen , der Bürsten und Kämme
demonstriert er , daß die verhaßten Mi¬
nuten der täglichen Rasur zu einqm
Vergnügen werden können . Und wenn
Du äußerlich aufgefrischt seinen Laden
verläßt , spurst Du überrascht , daß er
Dir, ehe Du es recht begriffen , auch
den inneren Adam wieder aufgebügelt
hat . Es gibt keine Sorgen , für die -er
nicht einen Trost wüßte .

Als Konversationstalent iit er uner¬
reicht , Er diskutiert mit dem Hauswart
von nebenan , wie schwer es doch so
ein Hausmeister hat , er weiß immer ,
bis zu welcher Nummer die Wmrinaden -
uerteilung gediehen ist , er hat stets die
neueste Meldung von den Fronten
parat , und neulich fand ich ihn mit
Prof . X . in ein hochwissenschaftliches
Gespräch über den neuentdeckten Ko¬
meten verwickelt .

Seine Menschenkenntnis und sein
Gedächtnis sind unerreicht . Er sieht
iem fremden Laufkunden auf den
ersten Blick an , ob er unterhalten wer¬
den will oder ob er einer jener großen
Schweiger mit dem reichen Innenleben
iit . Er weiß genau , daß Kunde X im¬
mer die „Straßburger Neueste Nach¬
richten " an seinem Platze finden
möchte und Kunde Y die Raster mit ,
Kunde Z ohne Puder wünscht . Seit
neuestem aber sammelt er Luftpost -
Feldpostmarken für einen neuen Kun -
den , der ihm die Reize des Briefmar -
tcensammelns offenbarte .

Selbst den Kindern , die man an Mut -
ters Schürzenbändchen in seinen Mar¬
tersalon schleift , ist er ein unnach¬
ahmlicher Sorgenbrecher . Aus dem Ta¬
schentuch hat er — hokus , pokus fidi -
bus — ein allerliebstes Mäuschen ge¬
zaubert , das über Kamm und Bürsten
hüpft und anstatt Tränlein ein Lächeln
weckt .

So ist er einer jener unbezahlbaren
Lebenskünstler , deren Namen Schall
und Rauch , deren unerschütterlicher
Frohsinn aber Balsam für den Alltag
ist. M. Qu .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

beute 20.31 bis morgen 6.46 Uhr .
«

Das Fest der goldenen Hochzeit
feiern heute Obermusikmeister a . D.
Georg Krietsch nebst Gemahlin
in Straßburg , Christoph -Heer -Straße 18 .
Krietsch ist im Jahre 1885 beim
Infanterieregiment 90 eingetreten , kam
zwei Jahre später mit dem Regiment
nach Straßburg und 1891 nach der
Garnisonsstadt Zabern , wo er mit der
Führung der Regimentskapelle beauf '
tragt wurde . Bis zum Jahre 1914 hat
er an der Spitze des Mu »ikkorps ge¬
standen , und alle ehemaligen 99er
werden eich noch gern an ihren frühe¬
ren Kapellmeister bzw . Obermusikmei¬
ster erinnern .

♦
Heute feiert Herr Michel Paulen ,

Wasselnheimerstraße U , seinen 84 . Ge¬
burtstag . — Herr D 1 r o f f , Pensionär ,
Bischweilerstraße , wird 81 Jahre alt ,
während Ffau Karotine Merkl « ,
Schreiberstubgasse 5 , ihr 79 . Lebens¬
jahr vollendet .

Taschenuhren pfleglich behandeln ! —
Taschenuhren sind heute ein wertvoller
Gegenstand . Man zollte sie daher mit
doppelter Vorsicht pfleglich behandeln ,
um so mehr , als die Reparaturmög -
liehkeiten heute beschränkt sind . Die
Uhr »oll tunlichst morgens aufgezogen
und abends aufgehängt werden . Das
Liegen auf Marmor - oder Glasplatten
beschleunigt den Gang , so daß die Uhr
hinterher kein zuverlässiger Zeitmesser
mehr ist .

SA . -Standarte „Feldherrnlialle " in Straßbürg
Mit 6 Wettkampfmannscfiaften an den Wehrkampftagen beteiligt

Eine .starke Einheit der Standarte

„ Feldherrnhalle " mit sechs Wettkampf -
mannschaften beteiligt sich an den
Wehrkampftagen jn Straßburg , die am
25 . und 26 . September ihren Fortgang
nehmen . Daß die Wehrertüchtigung
wirklich auf breitester Grundlage er¬
folgt , geht aus dem Meldeergebnis her¬
vor . Es beteiligen sich allein an den
Wehrwettkämpfen 90 Mannschaf¬
ten , so daß im Rahmen der Wehr¬
kampftage zusammen mit dem am 19.
September durchgeführten Gelände¬
marsch , bei dem die Wehrmacht als Sie -

Spenden für Straßburger
Bombengeschädigte

Für die Geschädigten des Terror¬
angriffs auf Straßburg gingen bei der
Kreisamtsleitung der NSV . folgende
Spenden ein : Ungenannt 300,— ; Unge¬
nannt 20,— ; Ungenannt 500,— ; Unge¬
nannt 100,— ; Frauenschaft 20, — ;
Frauenschaft 20, — ; Reichsluftschutz¬
bund 1000,— ; Ungenannt 500,— ; eine
Großgaststätte500, - - : Ungenannt 100, — ;
eine Klasse der Oberschule 25,— : Un¬
genannt 30,— ; ein Straßburger Betrieb
5 200,33 ; Ungenannt 3000,— ; Straßbur¬
ger FilmtneAter 9000,— ; zusammen :
20 315,33 RM . -

ger hervorging , insgesamt 115 Mann¬
schaften zum Wettkampf antreten .

Am Samstag und Sonntag gelangen
auf den verschiedenen Kampfstätten
der Sturmlauf , das Mannschafts - KK .-
Schießen mit Handgranatenweit - und
-Zielwurf und die lOmal Halbrunden -
hindemisstaffel zur Durchführung und
außerdem die umfassenden Wettkämpfe
der Betriebssportgemeinschaften der
NSG .-Kraft durch Freude . Die Entschei¬
dungen , die am Sonntag in der Nachmit¬
tagsveranstaltung auf dem Tivoli -
Stadion zur Durchführung kommen , wer¬

den einen Überblick auf die umfassende
Arbeit auf dem Gebiet der Wehfertüch -
tigung geben und gleichzeitig eine
Kundgebung des gemeinsamen Wehrwil¬
lens aller beteiligten Gliederungen und
Verbände darstellen .

Theater Straßburg . — Die General¬
intendanz teilt mit : Das für heute
Donnerstag , 23 . September 1943, fest¬
gesetzte Konzert » Die Winterreise « von
Franz Schubert , gesungen von Karl
Maria Zwißler , muß wegen Erkran¬
kung des Solisten auf kurze Zeit ver¬
schoben werden . Die schon gelösten
Karten behalten ihre Gültigkeit für den
neuen Konzerttermin , der noch be¬
kanntgegeben wird .

Ehrung kinderreicher Familien durch die Stadt Strasburg
Übernahme von Ehrenpatenschaften an Kinder würdiger Eltern

Auf Grund der am diesjährigen Mut¬
tertag in Kraft getretenen „ Satzung der
Stadt Straßburg über Ehrengaben und
Ehrenpatenschaften für Kinder aus kin¬
derreichen Familien " vom 12 . Mai 1943
hat Oberstadtkommissar Dr . Ernst
nach Prüfung der vorgesehenen Voraus¬
setzungen , vor allem der Erbgesund¬
heit , des einwandfreien Rufs und der
politischen Zuverlässigkeit der Familie ,
vor kurzem erstmals die Uebernahme
der Ehrenpatenschaft für folgende sie¬
ben Kinder übernommen ;

Keine Sorge mit dem Flicken !
NS . - Frauenschaft besorgt Flickbeutel der berufstätigen Frauen

Bei einem Gang durch ein Werk
bleiben wir unwillkürlich bei einer
munteren kleinen Frau stehen , der die
Arbeit an den Maschinenteilen nur so
von der Hand geht . Wir beginnen mit
ihr ein kleines Gespräch , das sich vor
allem dem häuslichen Leben zuwendet .
»Ja , und die Wäsche , das Flicken für
Sie und Ihre Buben , wann kommt denn
das dran ? « — O , das macht mir kei¬
nen Kummer , das gebe ich zur NS.-
Frauenschaft, « meint sie . Ach so ,
Flickbeutelaktion ! denken wir , im
Stillen und sehen im Geist am langen
Tisch Frauen sitzen , emsig mit allerlei
Stoffstücken beschäftigt . ,

Wieviel Hunderte von Frauen sind
heute schon in diesen Nähstuben der
NS.-Frauenschaft eingesetzt , die in

Tag - und Nachtgleiche
Am heutigen Donnerstag , den 23 . Sep¬

tember , beginnt kalendarisch der
Herbst . Tag und Nacht haben die
gleiche Dauer . Die Sonne tritt an diesem
Tag in das Zeichen der Waage ein . Von
nun an geht si« täglich einige Minuten
später auf und begibt sich ebenso einige
Minuten früher zur Ruhe . Um 1 Stunde
42 Minuten nimmt im September der
Tag ab . Wir schreiten mit dem Herbst in
den Abstieg der Jahreszeit hinein . Doch
kündet der Kalender auch diese unan¬
genehme Wahrheit , wir halten es noch
immer mit der Sonne und dem Spätsom¬
mer und wir glauben noch an eine Reihe
schöner Tage , die im Schöße dieses Herb¬
stes für uns bestimmt sein werden , die
uns mit ihrem milden Glanz erfreuen
wollen und Jn deren Leuchten die farbige
Pracht herbstlicher Wälder wie eine
Symphonie des Lebens klingt .

allen Ortsgruppen eingerichtet sind . In
enger Zusammenarbeit mit dem Ar¬
beitsamt werden sie der NS .- Frauen¬
schaft zugewiesen und füllen die Näh -
stuben . Meistens sind es heute Frauen ,
die noch unter das Arbeitsgesetz fallen ,
aber zu einem vollen Arbeitseinsatz
nicht herangezogen werden können , sie
haben vielleicht einen pflegebedürftigen
Anverwandten bei sich im Haus , sie
müssen im Geschäft ihres Mannes mit¬
arbeiten oder sie sind gesundheitlich
nicht voll verwendungsfähig .

Hier aber können sie noch wertvolle
und wichtige Arbeit leisten . Die Schar
der berufstätigen Frauen ist ständig
im Wachsen begriffen und damit auch
die Notwendigkeit , immer mehr solche
Nähstuben einzurichten . Wurde an¬
fänglich hauptsächlich der Flickbeutel
der Bauersfrau und der kinderreichen
Mutter bearbeitet , so kommen heute
viele Betriebe hinzu , die die Flick¬
beutel ihrer Arbeiterinnen anliefern ,
außerdem werden noch Lazarettwäsche
geflickt und die Flickbeutel der Nach¬
richtenhelferinnen besorgt . Auch sonst
können berufstätige Frauen in den Näh¬
stuben ihre Sachen herrichten lassen .
Diese ganze Arbeit geschieht ehren¬
amtlich , doch wird sie so pünktlich er -
ledjgt , als würde sie entlohnt ; manche
Frauen arbeiten bis zu fünf Nach¬
mittagen in de* Woche .

So greift ein Rädchen ins andere .
Selbstverständlich hilft die Frau in der
Nähstube der Arbeitskameradin an der
Maschine , die ebenso selbstverständlich
sich für die Rüstungsarbeit einsetzt ;
und keiner könnte die Hilfe des ande¬
ren mehr entbehren . E . H.

Marie Veit , neuntes Kind der Ehe¬
leute Emil Veit und Magdalena Heintz ,
Straßburg , Im Pflanzbad 32. Mathilde
W i n k I e r , zehntes Kind der Eheleute
August Winkler und Luzia Ammerich ,
Straßburg - Neudorf , Klebsauweg 56.
Willi Baron , achtes Kind der Ehe¬
leute Marzellus Baron und Luzia Diet¬
rich , Straßburg -Bischheim , Am Ge¬
meindehof 2 . Manfred Rotr . ley , sieb¬
tes Kind der Eheleute Hans Rothley
und Susanna Mayer , Straßburg -Rup¬
rechtsau , Pfarrgasse 23. Hans Gegen -
h e i m e r , zwölftes Kind der Ehe¬
leute Theodor Gegenheimer und Wil¬
helmine Jäger , Straßburg -Ruprechtsau ,
Kornblumenweg 8 . Susanne V o 11 z e n -
1 o g e I , neuntes Kind der Eheleute
Eugen Voltzenlogel und Luise Lutz ,
Straßburg - Lingolsheim , Enzheimer
Straße 45 . Emil Beinert , achtes Kind
der Eheleute Artur Reinert und Jo¬
hanna Buckel , Straßburg -Neuhof , Lich¬
tenbergstraße 28.

Die Ehrenpatenschaft hat in keiner
Weise „Unterstützungs " charakter , son¬
dern die Stadt will ihrem Patenkinde
nach den Durchführungsbestimmungen
„ in allen Fragen beistehen ,
die seine Erziehung , Ge¬
sunderhaltung , Ausbildung
und Überführung - in einen
geeigneten Beruf betref¬
fen " . Daher sind auch in der Satzung
keinerlei feste Lefstungen vorgesehen ,
und die Ehrenpatenschaft kann und soll
ohne Rücksicht auf die sozialen und
Vermögensverhältnisse der Eltern über¬
nommen werden , wenn die vorgesehe¬
nen Bedingungen erfüllt sind . Bei der
Übernahme der Ehrenpatenschaft wird
den Eltern die hier abgebildete Ur¬
kunde überreicht , die von dem be¬
kannten Straßburger Künstler Henner
S o 1 v e e n , Lehrer an der Staatlichen
Meisterschöle für das gestaltende Hand¬
werk , geschaffen worden ist .

DAS . RUNDFUNTKPROGRAMM
Donnerstag , 23 . September

Reichsprogramm : 9 .05—10.00 Dhr : Volks¬
tänze . 12.00—1,2.30 Uhr : Wiener T&nze . 12.35 bis
12.45 Uhr : Der Bericht zur Lage . 15 .00 —16.0Ö
Uhr : Volkstümliche Klänge . 16 .00—17 .00 Uhr :
Konzertmusik aus Nord und Süd . 17 . 15—18.30
Uhr : Bunte Melodienkette . 18.30—19 .00 Uhr :
Der Zeitspiegel . 19.15—19.30 Uhr : Front¬
berichte . 20.20—21 .00 Uhr : Werke von Philipp
Jarnach unter Leitung des Komponisten . 21.00
bis 22 .00 Uhr : Große Szenenfolge aus der Oper
„ Die lustigen Weiber von Windsor '*, Dirigent
Arthur Rother .

Erhöhung der Brotration

t
Die Stärke der deutschen

Kriegsernährungswirtschaft
Die deutsche Brotgetreideernte 1943

kann , nachdem nunmehr ihr Ergebnis zu
übersehen ist , als ausgezeichnet ange¬
sprochen werden . Diese gute Ernte ist
ebenso sehr auf die günstige Witterung
zurückzuführen , die dem Wachstums¬
verlauf sehr förderlich war , als auch
auf den außerordentlichen Fleiß des
deutschen Landvolkes , das trotz größ¬
ter Schwierigkeiten die Herbst - und
Frühjahrsbestellung 1942/43 in vollem
Umfange dijrchgeführt hat .

Die gute
' deutsche Brotgetreideernte

macht es möglich , trotz des erhöhten
Brotbedarfs infolge der Vermehrung der
Wehrmacht und der gestiegenen Zahl
der ausländischen Zivilarbeiter , mit
Wirkung vom 20 . September eine Er¬
höhung der Brotration vorzunehmen .

Alle Versorgungsberechtigten einschl .
der ausländischen Zivilarbeiter erhalten
zusätzlich je Zuteilungsperiode , also
fürvier Wochen 400 g Weizen¬
brot oder andere Weizenbackware , an
deren Stelle 300 g Weizenmehl bezogen
werden können . Darüber hinaus erhal¬
ten die Kindervon 6bis lOJah -
ren 500 g Roggenbrot und die
Lang - ( Nacht - ) Arbeiter auf
ihre Zulagekarte 400 g Rog¬
genbrot je Zuteilungsperiode .
Weiterhin ist es dank der guten Wei¬
zenernte möglich , die Weizenbei¬
mischung zum Brotmehl zu erhöhen ,
und das Brot damit den friedensmäßi¬
gen Verzehrsgewohnheiten anzupassen .
Schließlich werden auch die Rationen
der Selbstversorger (Inhaber der Mahl¬
karte oder der Selbstversorger -Brot¬
karte ) um 300 g Roggen oder 400 g
Roggenbrot je Zuteilungsperiode er¬
höht . .

Die Leistungen der deutschen Land¬
wirtschaft , die in dieser Rations¬
erhöhung zum Ausdruck kommen , sind
besonders deutlich erkennbar , wenn man
sich vor Augen hält , daß nach dieser
zweiten Erhöhung der Brotration im lau¬
fenden Jahr die Brotration am Anfang
des fünften Kriegsjahres höher ist als
im ersten Kriegsjahr , und zwar für Nor¬
malverbraucher um 100 g , für Kinder
von 6 bis 10 Jahren um 1200 g und für
Lang - (Nacht ) - Arbeiter um 500 g je Zu¬
teilungsperiode .

'
Die Brotzulagen gelten von der 54 . Zu¬

teilungsperiode ab . Aus kartentechni¬
schen Gründen sind sie erst in die Brot¬
karte der 55 . Zuteilungsperiode einbe¬
zogen . In dieser stehen also die Zulagen
für beide Zuteflungsperioden zur Ver¬
fügung . Bereits in der letzten Woche der
54 . Zuteilungsperiode kann jedoch auf
eine entsprechende Anzahl von Ab¬
schnitten Ware bezogen werden .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
KREIS STRASBURG

NSDAP . — Ortsgruppe Weißer Turm . — Heute
Donnerstag abend , um 8 Uhr , Lichtbildervor¬
führung in der Gaststätte „ Terminus " , Bahn¬
hofsplatz . Filmvortrag des Kreisredners Pg .
Schmitt zum Thema : „ Ein Weltreich geht un¬
ter " . Eintrittspreis : 0.30 RM . Alle Vg . und Vgn .
werden hiermit zu diesem Vortrage herzlichst
eingeladen . Politische Leiter in Uniform .
NS. -FRAUENSCHAFT

An alle k. Ortsgruppenfrauenschaftsleiterin -
nen von StraQburg -Stadt . — Zum Schulungs¬
abend der Partei am Freitagabend im gro¬
ßen Sängerhaussaal erscheinen die Orts -
gruppenfrauenschaftsleiterinnen mit den Poli¬
tischen Leitern ihres Ortsstabes und nehmen
ortsgruppenweise Platz .

Die Kreisfrauenschaftsleiterin .
Ortsgruppe Horst -Wessel . — Heute Donners¬

tag , um 20 Uhr , findet im Lokal Eschbach ,
Horst -Wessel -Allee 23, eine Arbeitsbesprechung
für alle Abteilungs -, Zellen - und Blockfrauen -
schaftsleiterinnen statt .

Tausch mit Hindernissen
Fast eine Tragikomödie / Von Helga Raderas

„ Suche alten Frack , gebe neues Ge¬
biß !"

„ Idiotisch !" sagte Herr Müller und
legt« die Zeitung aus der Hand , nach¬
dem er die Anzeige seiner Frau vorge¬
lesen hatte .

„Wieso ? " erwiderte die Gattin , und da
sie aus lieber Gewohnheit immer ande¬
rer Meinung war als ihr Gemahl , fügte
sie hinzu : „Ich finde das durcha .u6 ver¬
nünftig ."

„Natürlich !" hohnlachte der Mann ,
„du bist imstande und tauschst meinen
schönen Frack für alte Zähne ein "

„Weshalb nicht "
, entgegnete die Mül¬

lerin , „dann habe ich wenigstens etwas ,
womit ich tauschen kann . Ein Gebiß
wird man eher los als deinen unmo¬
dernen Schniepel . Auf diese Weise
komme ich vielleicht über einen Ring¬
tausch endlich zu einem Wintermantel ."

„Wäre es nicht einfacher , den Frack
gleich gegen den Mantel einzutau¬
schen ? " wagte fast schüchtern der
Mann einen Einwand .

„Davon verstehst du nichts " , lehnte
die Frau wegwerfend ab , „wenn es so
leicht wäre , hätte ich es schon getan —
aber ein Gebiß — träumerisch sah sie
ins Weite .

„ Sehau her , da sucht gerade jemand
eins — gegen Kaninchen ! Wir wollten
Uns doch immer schon welche halten .
Hier ist nun eine Gelegenheit , eine
Zucht anzulegen , mit den Jungen kann
ich dann weiter tauschen — Kleider —
Schuhe — und denke nur , die herr¬
lichen Braten !"

Als Frau Müller »ah , wie ihr Mann
bereits lüstern schnuppernd die Nase
hob , hielt sie den Augenblick für
günstig , ihn vollends zu bestürmen
Nicht lange dauerte es und ihren
Ueberredungskünsten war es gelungen ,
ihrem Hermann die Erlaubnis abzu¬
schmeicheln , seinen Frack gegen die

Zähne einzuhandeln und diese wie¬
derum für die Kaninchen .

„ Ein Pärchen — wie entzückend —
bald werden sie Junge haben — einen
ganzen Stall voll — jeden Sonntag
können wir dann schlachten !"

Energisch ging Frau Dora ans Werk .
Der Frack wurde aus der Mottenkiste
geholt , an die betreifende Chiffre ge¬
schrieben und dem Kaninchenmann
ein perlengleiches Gebiß in Aussicht ge¬
stellt .

Anderntags fand der erste Austausch
statt , allerdings nicht ohne daß für die
Zähne noch eine kleine Zuzählung nö¬
tig gewesen wären . Dora war empört —
der herrliche Frack — die Flicken sah
man doch kaum , den altmodischen
Schnitt auch nicht , wenn man den
Rock anpreisend in den Armen
schwenkte .

Aber auch der Gebißverkäufer war
nicht unbewandert in Handel und
Wandel und erwies «ich als ein Meister
in der Kunst des Feilschens . f

„ Sehen Sie diese interessant geform¬
ten Eckzähne — wie echt sie glänzen —
beide Reihen — hier pures Gold — Sie
werden dag Gebiß ja reißend los , „ lobte
er die Vorzüge seines ihm zu «eng ge¬
wordenen Geheges und verhinderte
durch seine Beredsamkeit , daß Frau
Müller überhaupt zum Nachdenken
kam .

Dora sah gar nicht auf die ihr vom
Tisch entgegen bleckenden Zähne . Im
Geiste erblickte sie nur die reizenden
Karnickel — schwarz - weiß gefleckte
und mausegraue , die drollig herum¬
hüpften , so daß sie schließlich noch
zehn Mark zuzahlte , nur um das wert¬
volle Tausehobjekt für die anzulegende
Kaninchenzucht zu bekommen .

Stolzgeschwellt , die zweiunddreißig
Zähne in der Handtasche und ebenso
viele im Munde jagte sie dann zu - dem

Hasenbesitzer vor den Toren der Stadt ,
dem sie ihr Kommen bereits fern¬
mündlich angekündigt hatte .

Doch — oh Schreck — die Kanin¬
chen waren fort und der Mann war
überhaupt nicht da . Nur seine Frau ,
eine zahnlose Alte murmelte unver¬
ständliche Worte . So viel Frau Müller
diesem Gestammel entnehmen konnte ,
hatte ihr Mann allerdings die Absicht
gehabt , ihr für die Karnickel ein neues
Gebiß einzutauschen . Aber inzwischen
wär ein Herr gekommen , der hatte ihm
für je zwei Kaninchen vier Flaschen
Branntwein geboten und da war ihr
Oller nicht mehr zu halten gewesen .
So würde sie sich nun weiter ohne
Zähne behelfen und mit ansehen
müssen , wie ihr Mann den Alkohol ver¬
putzte und es ihr überließ , ohhe jeg¬
lichen Tauschwert zu neuen Zähnen zu
kommen .

Ziemlich erschlagen kehrte Frau Dora
nach Hause zurück . Verronnen der
Traum vom Kaninchenstall , dahin der
duftende Braten — nichts war ihr ge¬
blieben als die klappernden Zähne und
der Spott ihrer Familie .

Um das Prunkstück nun wieder los
zu werden und endlich den Necke¬
reien der Kinder und den spitzen Be¬
merkungen ihres Gatten Einhalt zu
tun , inserierte sie in der Zeitung .

Zuerst ganz schlicht „ abgebe Gebiß
gegen Kaninchen " — als das nichts
nutzte , wurde sie dringlicher „pracht¬
volles Gebiß — goldverbrämt gegen
Karnickel — "

Wieder erfolglos . Im Grunde ihres
Herzens war sie fest entschlossen , dies
tote Inventar auf jeden Fall zu ver¬
äußern , denn so viel hatte sie inzwi¬
schen gelernt , alles würde leichter
einzutauschen sein als gerade falsche
Zähne .

Wenn sie vielleicht einen Puppen¬
wagen fand oder einen Rasenmäher —
diese Dinge gegen Tiere zu tauschen ,
müßte doch eine Kleinigkeit sein .

Begierig wartete sie auf Antwort ,
doch niemand rührte sich . Wiederholt

stand das Inserat im Blättchen , stets
vergebens . Die Leute schienen alle ge¬
nügend Zähne zu haben . Zum sechsten
Male ließ sie nun die Anzeige ein¬
rücken , in der sie das Gebiß zum
Tausch „ nach Belieben " anbot . Die Un¬
kosten mehrten sich , aber Frau Müller
war sich auch darüber klar , daß man
ohne Einsatz nichts gewinnen konnte .

Hätte sie doch nur den Frack nicht
fortgegeben — ihn gegen Kaninchen zu
tauschen wäre ja ein Kinderspiel ge¬
wesen ! Wie hatte sie auch nur so dumm
sein und auf die Idee mit dem zähne¬
fletschenden Umweg kommen können !

Endlich ein Anruf ! „ Interesse für Ge¬
biß " , mummelte es am Apparat , so daß
man allein schon vom Hörer die Not¬
wendigkeit eines solchen erkannte .

„ Was geben Sie dafür ?" fragte atem¬
los Frau Dora . „ Kaninchen — Bügel¬
eisen — oder vielleicht gar einen Schau¬
kelstuhl ? Wie bitte , was , ich verstehe
nicht recht — einen Frack ? "

Im Wirbel kreisten ihre Gedanken —
ob sie darauf einging — sie war dann
wenigstens dieses schreckliche Gebiß
los — hatte wieder einen Frack , mit
dem ließe sich besser tauschen — ganz
sicher würde sie noch zu ihren Kar¬
nickeln kommen .

Sie sagte zu und machte sich sofort
auf den Weg . In einer alten , dunklen
winkeligen Gasse erstand sie das Ge¬
bilde . Wieder mußte sie noch einen
Zuschlag geben , denn der gewandte
Verkäufer bewies ihr die völlige Un -
tauglichkeit des Gebisses — falsche
Zähne — was ist daran schon echt —
und stellte ihr die Schönheit des
Frackes so einleuchtend dar , daß sie
zum Schluß selbst glaubte , ein vorteil¬
haftes Geschäft zu machen

In dem beglückenden Gefühl, " nun¬
mehr einen wirklich guten Tausch ge¬
macht zu haben , fuhr sie heimwärts .
Jetzt würde es bestimmt gelingen —
mit diesem Frack würde sie — wenn
auch nicht die Welt , so doch sicher ein
paar Kaninchen erobern !

Daheim angelangt , packte sie aus !
Nanu , was war denn das . Bei hellem
Tageslicht kam der Frack ihr doch
merkwürdig bekannt vor — unruhig
wühlten ihre Finger — da in der
rechten Tasche das Loch — dort links
der Fettfleck — kein Zweifel — es war
der Frack ihres Mannes !

Vernichtet Sank Frau Müller auf den
Küchenstuhl — keinesfalls durfte je¬
mand etwas erfahren — sie mußte
sehen , den • Frack schleunigst wieder
einzutauschen . Nun konnte das Theater
von vorn beginnen .

Vor ihren Augen wogten Kreise ,
Buchstaben in tollem Wirbel tanzten
auf und nieder und formten sich höh¬
nisch grinsend zu dem neues Unheil
verkündenden Satz :

„ Gebe alten Frack
Karnickel !"

suche junge

Verteilung der Welt
Papst Clemens der Sechste berief

eine Ratsversammlung europäischer
Fürsten ein , die darüber beschließen
sollten , daß und wie den Sarazenen das
gelobte Land zu entreißen sei . Die
Herren hielten sich aber vor allem a *;
das Nächstliegende : Sie teilten die » 5
êrobernden Gebiete untereinander auf ..

Don Sanchez , der sich damals ge¬
rade des Thrones von Castilien be¬
mächtigt hatte , brachte sich einen .ge¬
lehrten Dolmetscher mit : Denn die
Verhandlungen wurden in lateinischer
Sprache geführt , und die verstand er
nicht . Als nun plötzlich donnernder
Beifall ausbrach , wandte er sich an
den Dolmetscher : »Was brüllen die
Herren ? «

» Man hat euch « , versetzte der Ge¬
lehrte , »zum König von Aegypten ge¬
macht . «

» Oh !« sagte Don Sanchez . » Da wol¬
len wir uns aber nicht lumpen lassen .
Steh auf und rufe den Heiligen Vater
zum Kalifen von Bagdad aus !«



If ?

Für die vielen Aufmerksamkeiten anl .
uns . silb . Hochzeit dank . Ebei Josef
u . Frau Emilie geb . Strub . Straß¬
burg , Gr . Renng . 16, Ingweiler .

Am 31. August 1943 ist mein
lieber Mann , unser cjuter
Sohn ^ und Bruder , *Schwiej

gersohn u\ Schwager , Unteroffizier
Friedrich Feldbinder

im Kampf für den Führer und
Deutschlands Zukunft im Osten
gefallen . Wir halten uns an das
Vermächtnis aller mit ihm auf dem
Felde der Ehre Gebliebenen .

„ Du lebst , meine Zeit — >
wirke meine Arbeit !"

StraQburg -Röttig , 21. Sept . 1943 .
Susi Feldbinder geb . Sänger ,
Familien Friedrich Feldbinder ,
Neurüdnitz/Oderbruch , Georg
Setzkorn , Parstein/Angermünde ,
Georg Feldbinder , Freienwalde
(Oder ), Rudolf Behrend , Neu¬
rüdnitz/Oderbruch , Karl Sänger ,
Straßburg , Dr . Hauß Eysenbaeh ,
Berlin . (27678

Unermeßliches Leid traf uns
durch die unfaßbare Nach¬
richt , daß ^ nser innigstge -

liebter , einziger Sohn , Bruder ,
Enkel und Neffe ,

Gefreiter Karl Baumgart
im blühenden Alter von fast 19
Jahren , kurz vor seinem Geburts¬
tage , für Führer und Heimat im
Osten den Heldentod starb . Statt
eines frohen Wiedersehens ruht
er fern von seiner geliebten Hei¬
mat . Möge ihm die fremde Ejxie
leicht sein . * (27646
Görsdorf , den 19. Sept . 1943.

In tiefer Trauer : Familie Baum¬
gart nebst Anverwandten .

Trauerfeier : Sonntag , 26 . Sept . 43 ,
13 Uhr .

Unser innigstgeliebter Sohn

Franz Ungerer
Untersuchungsrichter in Charle -
ville , ist im Alter von 33 Dahren
dem Fliegerangriff auf Nantes zum
Opfer gefallen . (27627
Straßburg .

Dipl .-Ing . 3. Ungerer und Frau ,
Lessingstraße 8.

In tiefem Schmerz teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige meinen
in -nigstgeliebten Gatten , unseren
herzensguten Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (4797

Apollinarius Heimburger
Postsekretär i. R., nach kurzer ,
schwerer Krankheit , am 21. Sept .
1943 , im 67 . Lebensjahr , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Hagenau , Weitbrucher Straße 19.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Familien Heim¬
burger , Oswald , Fleischet , Ehr¬
hardt .

Beerdig . : Freitag , 24 . Sept . 1943,
9 .45 Uhr , v . d . Leichenhalle aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige hneinen in -
nigstgeliebten Gatten , meinen
guten Papa , unseren lieben Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder und
Schwager , (27693

Georg Burg
im Alter von 30 Jahren u . 5 Mon .,
zu sich gerufen hat .
Wer ihn gekannt , vergißt ihn nie .
Straßburg , Minversheim , Wingen ,
Wilwisheim .

In tiefer Trauer : Wwe . Frieda
Burg u. Kind . Josef Burg , Familie
Dorschner und Verwandte .

Beerdig . : Freitag , 24 . Sept . 1943 ,
vorm . 10 Uhr , in Minversheim .
Mit den Angehörigen trauern um
den Heimgegangenen der Be¬
triebsführer u . die Gefolgschaft
d . Eisenbahnausbesserungswerks .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
lieben Gatten , unseren guten
Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder und Onkel ,

Alois Kellietter
im Alter von 68 Jahren , wohlvor¬
bereitet , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat . (48579
Dahlenheim , 22 . September 1943 .

In tiefer Trauer : Fam . Kelhetter ,
Kandel , Heckmann , Siefert und
Anverwandte .

Beerdig . : Freitag , 24 . Sept . 1943 ,
vorm . 10.30 Uhr .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -
nigstgeliebten Gatten , unseren
treusorgenden lieben Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der und Onkel ,

Gustav Pfrimmer
Lokomotivführer a . D ., am 21 . Sep¬
tember 1943-, nach langem , schwe¬
rem , mit großer Geduld ertrage¬
nem Leiden , im Alter von fast 69
Jahren , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat .
Lembach -Flecken 192 .

In tiefer Trauer : Frau Pfrimmer ,
Fam . Pfrimmer u . Guth nebst
Anverwandten . (48578

Beerdig . : Freitag , nachm . 12 Uhr ,
im engsten , Familienkreise .

Freunden und Bekannten die
schmerzl . Mitteilung , daß Gott
der Allmächtige meine liebe Gat¬
tin , unsere unvergeßliche , treu¬
sorgende Mutter , Großmütter ,
Schwiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante ,

Frau Charlotte Lorentz
geb . Roedel , am 22 . Sept . 1943,
im Alter von 73 Jahren , nach
kurzer , schwerer Krankheit , zu
sich in d . Ewigkeit abgerufen hat .
Lembach /U .-Eis ., 23. Sept . 1943 .

Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : Georg Lorentz ,
ehem . Bahnhof -Restaurant , Lem¬
bach .

Beerdig . : Freitag , 24 . Sept . 1943,
14 Uhr , vom Trauerhause in Lem¬
bach aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
mein lieber Gatte , unser guter
Vater , Bruder , Schwager u. Onkel

Josef Schrecker
Pensionär , am 21. Sept . 1943, nach
kurzem Leiden , im Alter von ) 6
Jahren verschieden ist .
Zabern , den 22 . Sept . 1943 .

In tiefer Trauer : Frau Wwe . Jo¬
sef Schrecker geb . Werle .

Beerdig . : Freitag , 24 . Sept ., vorm .
9 Uhr , v . d . kath . Hauptkirche aus

In tiefem Schmerz geben wir die
Nachricht , daß Gott der Allmäch¬
tige unsere liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante , (485ö

Frau Odilie Burger
geb . Greyenbühl , am 21 . Sept . 43 ,
nach kurzem , mit Geduid ertrage¬
nem Leiden , yvohlvorbereitet , im.
Alter von 64 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg , Neue Fritzgasse 3.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Georg Burger , Familien Alfred
und Leo Burger .

Beerdig . : Freitag , 24 . Sept . 1943 ,
vorm . 8 Uhr . Man versammelt sich
in der Magdalenenkirche . Seelen¬
amt : Montag , 27. Sept ., vorm . 8
Uhr , in derselben Kirche .

Nach schwerer Kranlcheit hat Gott
der Allmächtige unsere iiebe
Mutter , unsere herzensguie Groß¬
mutter , Schwiegermutter , Sch ŵe -
s4er , Schwägerin und Tante ,

Wwe . Lina Burckhardt
geb . Hoffmann , im Alter von 58 J.,
zu sich abgerufen .
Ittenheim , 22. Sept . 1943.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Burckhardt , Ittenheim ,
Rucinski , Kauffmann , Ostwald .

Beerdig . : Freitag , 24 . Sept . , 12.30
vUhr , v . Trauerhause Ittenheim aus .

In tiefem Schmerz teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige unsere
liebe und treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
großmutter und Tante ,

Frau Witwe Gillet
geb . Munchinger , im Alter von
83 J. , wohlvorbereitet , plätzlich
u . unerwartet , in die Ewigkeit ab¬
gerufen hat ,
Zabern , den 22. September 1943 .

Familie Pautler -Gillet .
Beerdig . : Freitag , 24 . Sept ., 10 U.,
von der Hauptkirche aus . (1139

Meine innigstgeliebte , treubes .
Frau , möine liebe Tochter , unsere
gute Schwester , Schwägerin und
Tante , (27566

Emmy Dannenmann
geb . Bayer , ist heute , drei Tage
vor ihrem 56. Geburtstag , nach
kurzer , schwerer Krankheit , uner¬
wartet rasch von uns geschieden .
Hagenau / Eis ., Muschelstraße 2.

In tiefem Leid : Theo Dannen¬
mann als Gatte , Marie Bayer ,
Straßburg , Fritz Bayer mit Frau
Pauiine u . Tochter Ingeborg ,
Straßburg u. d . übrig . Anverw .

Die Beisetzung findet in aller
Stille statt .

Amtliche Anzeigen

Bettw3sc1ie : 4 gestickte Bezüge m . drei
Kissen , zus . 80, . RM, Leuchter , Kr . ,
3 Lp .. 45, - RM , 2schläfr . Eis .-Bett -st .
ohne R . u . M . , m . Nachttisch 25, . RM ,
2 Stühle 5,- RM , 1 Blum .-Vase 5(- RM ,
2 Ledertaschen 20, - RM . groß . eich .
Bilderrahmen 40, . RM , eleg . Abend¬
tasche . neu , seit , schön , Kaufpr . 150, -
RM , für 100,. RM zu verk . Steinring
N/ . 17, beim Pförtner , von 8-10 Uhr .

Federbett 40,- RM zu verkaufen . — Zu .
Schriften unter 27 498 an die N. N .

Tauschgesuche

Eierverteiking
Auf den vom 20. Sept . bis 17 . Okt . 1943 gültigen Bestellschein Nr . 54

der Reichseierkarte wird insgesamt ausgegeben
auf den Abschnitt a 1 El.

Eine bestimmte Ausgabezeit wird nicht festgesetzt . Die Eier sind
jeweils sofort nach Eingang vom Kleinverteiler an die Verbraucher aus¬
zugeben und diese sollen die Eier alsbald nach Belieferung ihres Klein¬
verteilers abholen . Bei verspätetem Eintreffen der Eier behält der Ab¬
schnitt auch über seine Laufzeit hinaus Gültigkeit . Straßburg , 21. Sept . 43.
Der Chef der Zivilverwalturtg im Elsaß , Finanz - und Wirtschaftsabteilung ,
Landese rnährung samt Abt . B I. A . : K i e f f e r . > (48573

Volkswohnungen , GmH . , Straßburg . — Wir laden die Ge¬
sellschafter zu der am 30 . September 1943, um 3 Uhr , in der Geschäftsstelle ,
Dreizehnergraben 14. stattfindenden Gesellschafterversammlung ein . Tages¬
ordnung : 1. Geschäftsbericht für das Jahr 1942. 2. Genehmigung des Jahres¬
abschlusses zum 31. Dezember 1942?. 3. Entlastung der Geschäftsführer . 4 . Ver¬
wendung des Reingewinnes . 5. Genehmigung der Reichsmarkeröffnungsbilanz
zum 1. Januar 1943. G. Wahl zum Au fsichts rat . Die Geschäftsführer .

Weinverteilung Bucherer , Lange Straße \ Geschnitzte Bettsteile , 75 RM zu verk .
\ . — -v• . r.. n iaa _ 4 .. r/, , , ,in4-/\i. 07 nr. ,11 XT XI
Nr . 77 . — Nr . 1801—2400 am 24 . u .
25. Septeniber . (27532

Zu verkaufen

Patent -Oelreiniger Foera , D. R. P -, 30
Liter , RM 498,50 , gegen 50 kg
Eisenbezugsrechte sofort lieferbar
Eby «St Hoffmann , Karlsruhe . Mark
grafenstraße 32 . — Ruf 86 56

Prachtv . , antike Vitrine , handgeschn .
(Kunstwert ) zu vk . Zuschr . u . 27 442 .

Staubsauger , 125 V., zu verk . 160, - RM .
R. Weiß , Neue Kirchgasse 3. (27491

1 Kartoffelroder zu verkauf , bei Weiß ,
Wittersheim 48 , Post Mommenheim

Fahrbare Bandsägen f . Werkstattbetr .
jed . Art sowie Feldschmieden , liefer¬
bar kurzfristig . Hanseat , GnibH . , Lu¬
xemburg , Peter -von -Aspelt -Straße 12

Landauer in gutem Zustand 650, - RM
sow , Zweispänner -Federrolle 450, - RM
zu verk . Erfragen unter A 27 471 .

Eisernes Bett mit Nachttisch 70, - RM
. zu verk . Berner Str : 16, Erdg . (2751.9

Mehr , gute Oelgemälde v . zeitg . Maler
(Ans . v . Kaysersberg u . Ammerschw .)
zu verk . Anschr . erfr . unt . A 27 389.

Biete elektr . Zug u . bzw . Dampfma¬
schine z . Tausch gg . Kleinbildkanfera
F , mind . 3,5 . R . Wicky , Hüningen ,
Oberelsaß , Festungstraße 17. (47 922

Biete guterhalt , rote Lederhandtasche ,
echt Eidechs , gegen Angorabluse od .
Schwanenpelzjakett , Größe 42/44. An¬
gebote unter 27 515 an di e Str . N . N .

Suche Rohrplatten - oder Schrankkoffer
u. kl . Lederkoffer ; biete Oelgemälde ,
sch . Spiegel m . Goldrahmen , od . Bar¬
zahlung . — Koppel , Bischof -Werner -
Straße 5 (beim Zornstaden ) . (27547

Geschäftsempfehlungen

Kauritleim , W Pulver und Härter in
Pulverform liefert laufend gegen
Leimbezugsch . Huber Voglet & Co .,
Holz AG ., St raßb . Neud . Ru f 4 13 00.

Continental - Schreibmaschinen gegen
Bezugsch . schnellst , lieferb . Schreib¬
maschinenhaus A. Grunewald & Co .,
Gießhausgasse 18—22. — Ruf : 2 02 94.

M. Tertsch , Kaspenschrankschlosserei ,
Goldgießen Ruf 2 40 36, empfiehlt
sich für sämtl . Reparaturen , auch An¬
fertigungen von Sp£ «falsicherheits -
schliissel , Uebernahme von Kassen -
schranktransporten , auch auswärts .
Erstes Geschäft am Platze . (48 548

Strümpfe heute unersetzlich ! ! ! " Tun
Sie alles , sie im Kriege zu erhalten .
Fachm . Aufmaschen v . Strümpfen bei
kürz . Lieferfrist i - Schuhhs . Bossert ,
Hagenau (gegenüber Rathaus ) . (66000

Biete 1 Fernrohr , 1 Mikrofon , 1 Deck . -
Leuchter (3flannn .) geg . 1 Staubsaug .
(125 V.) od . Nähmasch , od . Schreib¬
maschine . Angebote unter 27 521.

Biete guterhalt . H. - Fahrrad , V* Ballon ,
chrom . , 3 Gänge , 1 Oelgemälde , 50x60 ,
geg . Motorrad (Harley ) . Ausgl .-Zahl .
Zuschriften unter 27 524 an die N. N .

Tausche Fahrrad geg . Radioappar . evtl .
mit Plattenspieler . Gebe Ausgl . -Zahl .
Zuschriften unter 27 428 an die N . N .

Biete guter,h . D.-Fahrrad , 1 P . lederne
D.-Sportschuhe , 40V2, geg . gutes Kla¬
vier , eventl . Ausgleichzahlung . Zu -'
Schriften unter 27 446 an die N. N .

Biete Mädchenrad , 8-11 J ., Vi Ballon ,
geg . nied . Damenrad . Ausgleichzahl .
Zimmerleutgasse 17, 1. St . rts . (27513

Lesezirkel , die bill . u. schönste Unter
halt . , wöch . 10 Zeitschrift , frei Haus ,
schon ab 25 Pfg . Leihgebühr . Drei¬
zehnergraben 15. — Fernruf 2 71 34.

»Angelika « Gesundheitspflege , Eugen
Würtz -Str . 10, 1. Stock . Zim 39 u . 40
(Hansa Haus ) Neuzeitliche Gesichts ,
Hand - u. Fußpflege . Nur für Damen .

Continental - Schreibmaschinen . — Alle
Reparaturen werden durch unsere im
Werk ausgebildeten Spezialmechani -
ker fachgemäß ausgeführt . — Eich¬
müller , Büroorganisationen , Straßb .,

# Str . des 19. Juni Nr . 13. — Fernge¬
spräche : 2 66 23. Hauptvertrieb der
Wanderer ^Werke A.-G.

Möbel - u. Gesch .-Umzüge , Lager , Roll¬
fuhr . Jul . Krumeich , Strbg .-Neudorf ,
Baldnersweg 9, "Ruf 4 01 54. (44694

Torpedo -Schreibmaschinen geg Bezug
schein kurzfristig lieferbar . J . Uhl ,
Am Roseneck Nr . 22. (47864

Biete Fahrraddecke , 700x34 , geg . klein .
Fahrradanhänger . Zuschr . u . 27 383 .

Biete dklbl . Kinderwagen geg . chrom .
Sportwagen . Zuschriften unter 27 445 .

Tausche Sportwagen gegen 2 ^ -Ballon -
Fahrr .-Deck . Hirth , Tiergartenstr . 26 .

Tausche Strickmaschine 8 Schloß , gut
erh ., autom . Abzug , 7er Teilg ., 80 cm ,
gegen kleinere Maschine . Zuschriften
unter 27 413 an die Straßburg . N. N .

Möbel End, Steinstraße 39 . (42 078

Zu vermieten

Schön möjal. Zimrfier sof . oder ab 1. 10.
(Zentrum ) zu verm . Kaufhausgasse
Nr . 15 , Eingang Küfergasse 15. (2750C

Eint . möbl . Zimmer auf 1. 10. zu verm .
(ohne Bedienung ) . , Angeb . u . 27 512.

Biete Schreibmaschine ; suche Herren -
Sportrad . Angebote unt . Sch 67 126
an die Straßbg . N . N. in Schlettstadt .

Biete gute Büroschreibmaschine »Japy «
geg . guterh ., versenkb . od . Schrank¬
nähmaschine . Zuschriften unt . 27 412 .

Tausche Ledersessel od . H .-Geb .-Schuhe
(Gr . 43) geg . guterh . Zimm .-Ofen mit
Rohr . Angebote u . 27 700 an d. N . N .

Biete schönes altertüml . Sofa gegen
guterhalt . Kinderwagen . / Zuschriften
unter 27 508 an die Straßburg . N . N .

Biete Teppich , 2,50 —3,00 m , geg . gut¬
erh . Regenmantel . Zuschr . u . 27 522 .

Biete Gasherd m . Backofen geg . Radio .
Ausgleichzahl . Angebote u . F 35 229 .

Biete guterh . Piano -Akkordeon , 31 Ta
sten , 32 Bässe , geg . guterh . Koffer¬
radio , mögl . dtsch . Fabrikat . Ausgl . -
Zahlung . Angebote unter 27 546.

Biete Herr ., od . Knabenmantel (12 J .)
geg . solch , f. 16 Jahre . Ang . u. 27 465 .

Biete D.-Sportmantel mit Mütze ; suche
schwarzen Mantel , Größe 42 . — Zu¬
schriften unter 27 466 an die N. N.

Biete guterh . Pelzmantel (Fohlen lang¬
haar .) geg . Klavier (Ausgleichzahl . ) ,
biete 3/4 Geige mit Kasten f . Schüler ,
suche Gasherd mit Backofen . Lang ,
Wilhelm ergasse I ^r . 1. (27493

Biete 3/4 Fohlenmantel sowie Leder¬
handtasche u . 3teili ^ Damengarnitur
geg . Silberbesteck od . Linoleum . Aus -

. gleichzahlg . Angebote unter 27 504 .
Tausche 2 Kn.- W.-Mäntel , 13 -15 J ., geg .

dklbraun . Damenfilz , Handtasche od .
D.-Schuhe , Gr . 37 . Ausgl . -Zahlung .
Wimpfelingstr . 39 , Erdg ., zw . 9-11 U .

j Biete 6 Bettücher gegen guten Radio ,
Allstrom . Ausgleichzahlung . Zuschrif¬
ten unter 27 496 an die Straßb . N . N .

Biete 3 P . H.-Arbeiterschuhe , Gr. 40/41 ,
geg . gleichwert ., Gr . 42/43 , od . Halb¬
schuhe . Comaita , Neudörf , Lazarett -
straß § 67 , Hinterhaus , von 18-19 Uhr .

Biete bl . Dam .-Schuhe , 37 , höh . Abs . ;
suche D .-Schuhe , Keilabsatz oder
Sportschuhe , Gr . 38 . Zuschr . u . 27 550 .

Möbl . Wohn - u . Schlafzimmer an ein¬
zelne Pers . sof . zu verm . Keine Koch -
gelegenh . A . Mayer , Steinstraße 64.

Einf . möbl . 2-Z .-Wohn , sof . zu verm .
. Erfr . Schirmecker Wallstraße 14 , II .

Mietgesuche

Garage , Nähe Hagenauer Platz , ges .
Zuschriften unter 27 385 an die N . N.

Gesucht : kl . trock . Absteilraum , evtl .
Garage , z . Unterstellen v . Möbeln ,
Nähe Vierwinden , Schiltigheim . An¬
gebote un ter 27 392 an die Str . N . N.

Leerer Lagerraum , 20-3'o qm , zu mieten
gesucht . Zuschriften unter 27 543 .

Dauermieter sucht ruhiges , möbl . Zim.
Nähe Brantplatz auf 15 . Oktober od .
1. November . Angebote unter 27 507.

Möbl . Zim . m . Küche , sep . Eingang , von
berufstät . jg . Frau zu miet . gesucht .
Zuschriften unter 27 527 an die N . N.

Möbl . Zim ., sep . Eing ., von Herrn für
sof . gesucht . Zuschriften unt . 27 452.

2 möbl . Zim ., evtl . mit Ztr .-Hzg , aber
Kochgelegenh . , v . Ehepaar u . 15jähr .
Tochter z . 1. 10. od . 15 . 10. gesucht .
Zuschriften unter 27 425 an die N . N.

Theater Strafiburg
Großes Haus

(Adolf Hitler Platz ) '

Donn ., 23. Sept ., 18.30 Uhr : » Fiesco «.
E . nach 21 .30 Uhr . Stamms E 2.

Freit .. 24. Sept .. 18.30 : »Die verkaufte
Braut «. Ende nach 21 . Geschlossene
Vorstellung für die HJ .

Samst ., 25. Sept ., 18: » Cavalleria rusti -
canac u. » Der Bajazzo «. E. 21 .30 Uhr .

Sonnt ., 26. Sept ., 11 Öhr , In der Wan
delhalle : Intend . Dr . Rolf Roennecke
spricht über : »Das Theater im Groß¬
deutschen Reich «.
17 .30 Öhr : » Lohengrin «. Ende 22 Ohr .

Kleines Haus (Burgtorstaden ) :
Donnerstag , 26 . Sept . : keine Vorstellg .
Freit .. 24. Sept ., 20 Uhr : Eintührungs -

vortrag zum IV. Beethoven - Konzert .
Samst ., 25. Sept ., 19 Uhr : »Die schlaue

Susanna «. Ende nach 21 .30 Uhr .
3onnt ., 26. Sept .. 19 Uhr : » Karl III . u .

Anna v. Oesterreich « . Ende nach 21 .

Filmtheater

RHEINCOLD : 2. Woche : „ Lache ; Ba¬
jazzo !" Jgdvbt . Vorverkauf v . 10-12.

UFA -CAPITOL : „Maske in Blau ". Ju¬
gendverbot . Vorverkauf 10-12 Uhr .

U.T ; „Sophienlund ". Jugendfrei . Vor
verkauf ab 1 Uhr . Tägl . 2 .30 , 5, 7.30 .

ELDORADO : „Liebesschule ". Jugdvbt .
ARKADEN : 2 . Woche : „Die Landstrei¬

cher ". Jugendverbot .
GLORIA : 2. Woche : „ Verlassen ". Jn -

gendverbot .
SCALA : Zarah Leander : „ Damals " .

Jgdvbt . Heute letzt . Tag . 2.30 , 5. 7.30 .
PALAST : „Am Abend auf der Heide ".

Jugend verbot .
ZENTRAL : „Premiere der Butterfly ".

Jugendverbot .
EDEN ; „Rote Mühle ". Jugendverbot .
Schiltigheim : bis einschl . Donnerstag :

„ Menschen im Sturm ". Jugendverb .
Bischheim : bis einschließl . Donnerstag :

„ Karneval der Liebe " . Jugendverbot .
Kronenburg : „ Donauschiffer " . Jgdvbt .
Königshofen : 7.30 Uhr : „ Der vierte

kommt nicht ". Jugendverbot .

Barr : Letzter Tag : , ,Mein Leben für
Irland ". Jugend ab 14 Jahren .

Böschweiler : Heute u . Freitag 1, 4 Uhr ,
Samst . 3 Uhr u. Sonnt . 10 Uhr : Mär¬
chenfilm „ Die Heinzelmännchen " .

Hagenau , Filmtheat . Kaiserhof : heute
letztmalig „ Münchhausen " . Ab morg .
„Die Wirtin zum Weißen Röss 'l".

Mutzig : Freitag bis Sonntag : „ Herz in
Gefahr " . Jugendverbot .

,Schirmeck : Freit , bis So . „Ich vertraue
. Dir meine Frau an ". Jugendverbot .

■Schlettstadt , Kammer : bleute u . Freit .,
4 .30 , Jgdvorstellung . Märchenfarbfilm
„ Rotkäppchen und der böse Wolf " .

Zabern : heute letzter Tag 4 u . 7.30 Uhr
„Sehnsucht ohne Ende ". Jgd . ab 14 J .

Unterhaltung

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49 , Gebr . Schenck
Heut e geschlossen . (73 540

„ Zum Schützenkeller " , Laterneng . 6.
Heute geschlossen : Ruhetag . (44 567

Mutziger Bierhafle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier - , Speise - u. Kon
zertlok . m . d. neuen Schlagerkapelle .

Aeiterer Herr , R .-Angest . , sucht für so-
fort gut möbl . Zimmer mit fl . Wass .
u . Heizg . Nähe ' Seb .-Brant -Pl . , Geiler¬
plate ;. Angebote unter 27 461. \

Gut möb !. Zimmer v .\ Beamtin sof . od .
1. 10 . Nähe Brantplatz , Orangerie od .
15er -Wörth zu m . ges . Bettwäsche w.
gestellt . Angeb . unt . R uf 2 06 44/45 .

Gut möbl . Doppeischlaf - u. Wohnzim .
evtl . mit Flügel od . Klavier sowie
Küchenbenutz . in guter Wohnlage v.
Bankdirektor sofort gesucht . — Zu¬
schriften unter 27 434 an die N. N.

Gut möbl . Wohn - u. Schiafzim ., mögl .
m . fl . Wass ., in gut . Hause , ohne An¬
spruch auf Küchenben . , sucht ruh .
Ehepaar ab sof . f . mehrmon . Dauer .
Zuschr . an Ganss , Rotes Haus . (27 411

Tausche schwarze , getrag . D .-Schuhe ,
hoher Absatz , Nr . 39, gegen Nr . 38 .
Zuschriften unter 27 404 an die N. N .

Biete 2 Paar D.-Lederschuhe , Gr. 39 u .
40, geg . Gebirgs - od . Straßenschuhe ,
Größe 41 . Erfragen unter A 27 475 .

Biete gold . Armbanduhr gg . D .-Kostüm
oder Winterihantel , Größe 42-44. Zu¬
schriften unter 27 535 an die N. N.

Heiraten

Zuschriften unter 27 394 an die N. N .
2 gr . Oelgemälde mit br . Goldrahmen ,

Blumen -Obst ^ Landschaft , zu verkauf .
Zuschriften unter 27 429 an die N. N.

(futerh . Herd , 4 Loch , mit gutem Back
ofen 50, - RM zu verk . Schlachthaus¬
staden 2, Er dgeschoß links . (27534

Gr. Badewanne (Zinkblech ) zu verkf .
40, - RM . Anschrift erfr . unt . A 27 453.

Altfranz . Meistergeige , 1/1 (Damenfor¬
mat ) 1800, - RM zu verkaufen . — Zu¬
schriften unter 27 530 an die N . N.

1/1 Geige mit Kasten u . Bogen 95, - RM ,
gr . Wollpullover , grau , 45, - RM , 2 P .
Arbeiterhosen Stück 15,. RM , schw .
Weste u . Jacke 25, - RM , Knabenman -
tel , 4*

Jahre , 15, . RM zu verkaufen .
Zuschriften unter 27 520 an die N. N .

Radio , 2teilig . zu verkaufen . 250, - RM .
j Luzian Conein , Kalbsgasse 18 (hier ) .

Fast neuer Knabenanzug (10-12 Jahre )
i 60, - RM zu verk . Zuschrift , u . 27 432.

Schöner , brauner Fuchspelz 130, - RM zu
| verkaufen . Zuschriften unter 27 423.

j Schön ., schw . D.-Plüschmantel , neuw . ,
Gr . 44/46 , 2*00, - zu verk . Anz . zw. 12

• u . 14 Uhr . Grünebruchstr . 21, II ., lks .

Witwer , 43 J . (Arbeiter ) in sich . Stelle ,
wünscht Witwe , auch v . Lande , 30—
42 J ., zw . späterer Heirat kennenzu -
lernen . Bil dzuschriften unter 27 187 .

Seriöses Fräulein , 38 J ., kath . , wünscht
Bekanntsch . mit ernst ., kath . Herrn
zwisch . 39 -45 J ., zwecks spät . Heirat .
Witwer mit Kind nicht ausgeschloss .
Zuschriften unter 27 285 an die N. N .

Schuldlos geschied . Frau , anfangs 40 ,
mit gutem Eink . , möchte mit Herrn
bis zu 60 J . bekannt werden , zwecks
späterer Heirat . Eigene Wohnung u .
etw . Vermögen vorhanden . Angebote
unter 27 481 an d ie Straßbur g. N. N .

Witwe , 54 J . rüstig u . gesund , wünscht
älter . , alleinsteh . Herrn vom Lande
kennenzulernen , zwecks spät . Heirat .
Zuschriften unter 27 415~*an die N. N .

Buchhalterin , 30 J . alt , ev . , aus sehr g .
Fam ., wünscht Herrn kennenzulernen
in nur ganz guter Stellung , Mindest¬
größe 1,72 . Witwer mit kleinem Kind
sehr angenehm . Strengste Diskretion
zugesichert . — Zuschriften mit Bild
unter 27 538 an die Sträßburg . N . N .

Möbl . Wohn - u . Schiafzim . m . Küche
(2 Personen ) , gesucht , Stadtmitte .
Angebot e uhter 27 393 an die N . N.

Möbl . Wohn - u . Schiafzim ., Nähe Uni¬
versität bevorzugt , auf sof . od . 1. 10.
gesucht . Zuschr iften unter 27 467 .

1-2 schön möbl . Zim . m . fl . W . u . Ztr .-
Hzg . von jg . Dame Nähe Brant - od .
Arnoldplatz ges . Ang ebo te u . 27^437.

Schöne kl. 2-Z.- V/ohn . m . Küche , mögl .
Ruprechtsau od . Nähe zu miet . ges .
Zuschriften unter 27 430 an die N . N.

Variete Mühle , Lange Straße 55 , Ruf :
2 42 38. Tägl . 7.30, So . 3 u . 7 .30 Uhr :
Freude am laufenden Band . (48 350

Schirmann -Bühne . Das Variet £ -Progr .
d . 2. Septemberhälfte . Fernruf 2 09 22 .

Cafe 'Odeon , K .-Roos -Pl . Tägl . ab 16 Uhr
die berühmte Künstlerkapelle Batal

,Zum weißen Röß'l" , Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59 . Tägl . 17 U. Kap . Cl . Rutz

Großgaststätte „ Meteor -Bräu " , Alter
Weinmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

Variet6 „ Bei Heitz " . Täglich , 8 Uhr ,
sonn - und feiertags , 3.30 und 8 Uhr :
120 bunte Minuten . (48 349

Kraftfahrzeuge
Zentral -Garage Kroely & Co ., KG.,

Finkmattstaden 5, kauft sämtliche
Automobile alten u . neuen Modells .

Stärkerer Renault - od . Peugeot -Pers .-
Kraftwägen , der sich für Holzgas eig .
net , zu kauf . ges . Angebote an Gebr ,
Bott , Tonwarenfabr . GmbH . , Bruchsal

Autoventilhaube (culasse ) für Saurer
LKW ., Typ 5 A DD , zu kauf , gesucht .
Angebote unt . ZA 59 546 an die Straß
burger Neueste Nachricht , in Zabern .

Verloren - Gefunden

3-4-Zim .-Wohn . , evtl . Teiltyohn . , m . Bad
u . Ztr .-Hzg . für %sof . od . spät , in guter
Gegend ges . Angebote unter 27 482.

In Straßburg od . Umg . w . z. bald . Ter
min etwa 5 Zim . od . Doppelwohn , mit
Zubeh ., mögl . Gart . , evtl . Einf .-Haus
g.es . Gute Verbind , zur Stadt Beding .
Angebote un ter 27 417 an die N . N.

5—S-Z.- Wohn ., mod . einger ., in ^ uter
Wohnlage , auch Vorort , mögl . in Ein¬
öd . -Zweifam .-Haus m . Gartenben . zu
mieten gesucht , evtl . auch möbliert .
Zuschriften unter 27 408 an die N . N.

Wohnungstausch

Tiermarkt

5j . Zugochs sow . 1 Zuchtstier , 20 Mon .
(Vogesenrasse ) , z . vk . Meisengott 169

Tausche 2jähr ., angelernten Zugochsen
gg . großträcht . Kuh od . Kuh m . Kalb .
Krautergersheim 165. Quergasse .

Güstrow (Meckl .) — Straßburg . Biete
große 3—5-Z. -Wohn . m . all . Zub ., Ztr . -
Hzg ., Veranda , Balkon im eig . herr -
schaftl . Hause , neigst groß . Garten .
Suche ähnl . Wohn , in Straßburg od .
Umgebg ., evtl . Kauf od . Miete eines
klein . Grundstücks nebst Gart . geg .
bar oder Grundstücktausch . Angeb .
unt . U 35 187 an die S traßb . N . N.

Suche in Straßb \ irg 4-Z.-Wohn . m . Hzg .
u . Bad . Biete dageg . in Karlsruhe
3-Zim .-Wohng . mit Bad . Sehr s.chöne
Lage . Zuschriften unter 27 421.

Auswärt , u . Landwohnung .

21/jjähr ., angelernter Zugochs zu verk .
Mussig Nr . 160 B . (£865

Gute Anspannkuh zu verkaufen . Ebers -
heim Nr . 287 . (48 541

Gute Fahrkuh , beiderseitig gelernt , zu
verkaufen . Georg Müller , Sandmühle ,
Bets chdorf . (4790

Äeltere , starke Fahrkuh zu verkaufen .
Kurtzenhausen Nr . 66. (27523

Schöne jge . , milchreiche Kälberkuh m .
2. Kalb zu verkaufen . Eugen Gsell ,
Matzenheim Nr . 74 . 727489

Schöner junger Ziegenbock zu verkauf
Kronenbürg , Grasw '

eg 10. (27414
Ein Wurf Ferkel zu verkauf . Hagenau ,
_ Kestle r ho f. (4792
Schöne Ferkei zu verk . Mittelhausen

Nr . 75 (Landkreis Straßburg ) . (27431
Schöne Ferkel zu vk . Ringen dort Nr . 80
Ferkel ^u Verkaufen . — Viktor Clauß .

Wanzen au Nr . 140 . • (27474
Deutscher Schäferhund , 3V* J ., wach¬

sam , treues Tier , umständeh . in nur
gute Hände abzugeb . (nur für Hunde¬
liebhaber ) . Von 12-14 Uhr . Anschrift
erfragen unter A 27 525 in den N, N .

Abstellhalle für 20-25 PKW . in d. Nähe
Straßburgs gesucht . Angeb . erb . an
Kroely & Co . , Finkmattstaden 5.

Möbl . Zimmer in Schietstadt für sofort
gesucht . Angebote unter Sch 2864 an
die Sträßburg . N. N . in Schlettstadt .

Kl. 2-Zim .-Wohg . auf dem Lande , Bahn¬
station . zu 12, .- RM monatl . zu verm .
Evtl . möbl ., ohne Wäsche . Zuschrift ,
unter 27 464 an die Straßburg . N . N.

Leere 2-3-Zim .- Woh . m . Küche auf dem
Lande od . auch Einfam .-Haus zu mie¬
ten gesucht . Mögl . Bahnstation . An¬
gebote unter 27 441 an die Str . N . N.

Immobilien - Kapitalien
Tausche Geschäftshaus in Kehl ' gegen

Mietshaus in Straßburg . Erfr . Delta ,
Antwerp ener Ri ng 27. (27 552

Wasserkraftanlage , 45 PS ., mit Räum¬
lichkeiten , 100 qm , sofort zu vermiet .
Zuschriften unter 27 542 an die N . N.

Verschiedenes

U.-Els . Blechbearbeitungsfabrik nimmt
noch . Aufträge bis 4 nun entgegen
Bevörzugt Behälterbau . — Angebote
unter 27 444 an die Straßourg . N . N.

Gesichts - und Fußpflege . Sich . Entfern ,
von läst . Haaren u . Warzen . Eckert ,
Am Roseneck 24, 1. Stock . Sprech¬
stunden ab 12 Uhr . (35603

Dklbraune , led . Aktenmappe mit wicht .
Pap ., darunt . Haushaltungsausweis ,
Lebensmittelmark . , Familienandenk .
usw . in der Nacht v . Mont . z . Diens¬
tag in der Nähe des Hauptbahnhofs
Straßburg , wahrsch . v . Kuhngasse bis
Kronenburger Ring verl . Finder wird
geb .,- Fundgegenstand geg . gute Bei .
Christ .-Heer -Str . 13 , Erdg . , a b zugeb .

Hellbr . Aktentasche verl . Finder wird ,
gebeten , dieselbe an die unter dem
Deckel stehende Anschrift geg . hohe
Belohnung abzugeben . (27648

2 Raucherkarten auf die Namen Alfons
Ober u . Liesel verl . Ehrl . Finder wird
geb ., dieselben geg . Bei . abzugeben
bei A. Ober , Schiltigheim , Im Spick 1
( früher Schlettstadter Str .) . ^27 563

Schlüsselbund Mittw . morg . v .- Marlen
„ heimer Str . bis Molsheimer Str . verl

Abzugeben geg . Belohn . Klein , Speze .
reihdlg ., Schirmecker Ring 33 . (27682

Weißschwarz .' Skunks , Sonnt . , 17—- 19
Uhr , zw . Finkweiler u. „ Rheingold "
verloren . Gegen Belohnung abzugeb . :
Finkweilerstraße 14 , IV . (27 560

Diej . Person , welche Dienstag am Neu¬
kirchplatz den Kindergummimantel
gefunden hat , möge dens . Gewerbs¬
lauben 29/31 , III . , g eg . Bei , a bgeben .

Herr .-Armbanduhr (WalzgoTd ) Sonntag
Arkadenkino , Fischmarkt , Kalbsgasse
verloren . Abzugeben geg . Belohnung
Müller , Kalbsgasse 21 . (27684

Schäferhündin , Halsbd . mit Steuer .-Nr . ,
zwisch . Sträßburg u . Hördt entlaufen .
Zweckdienl . Angaben geg . gute Bei .
an Bisinger , Spielmannstr . 8 , Fern¬
ruf 2 06 01 oder Privat 2 79 14 . (27657

Fotoapparat lieg , geblieb . Abzuholen
Gasthaus „ Zum Schlüsselbad " , Neu -
dorf , Polygonstraße 11. (27 587

Auswärtige Anzeigen

Kreis Hagenau
NSG . „Kraft durch Freude " Hagenau .

Mont .. 27 . 9 ., 20 Uhr , im Stadttheater
Hagenau Gastsp . d . Bad . Bühne : „ Der
Widerspenstigen Zähmung ", Lustspiel
von W . Shakespeare . Vorverkauf bei
Urscheller u . Ernst . Gleiche Darbie¬
tung Dienst . , 28. 9 ., 20 Uhr , in Bisch -
weiler . Vorvkf . f . Bischweiler i. Kauf¬
haus Brenn u . b . Ortsobmann d. DAF .

Suche 3mal wöchentl . 1 Stunde ältere
Frau zum Instandhalten mein . 3-Zim . .
Wohnung in Hagenau . — Bielfeld ,
Straßburg . Sehillerstraße 5 (4789

Kreis Schlettstadt
Granatbrosche verloren in Schlettstadt

am Freitag , 17. Sept . , auf dem Wege
vom Barbaraplatz zum Bahnhof . Ab -
eugeb . geg . Bei . in d . Geschäftsstelle
der Straßburg . N. N . in Schlettstadt .

Verloren gold . Ring mit violett . Stein
Sonntag . 19 . Sept .. v . Ad . -Hitler -Platz
bis Bahnhof Schlettstadt u . Strecke
Schlettstadt —Erstein . Abzugeb . geg .
BeJohn , auf d. Fundbüro Schlettstadt .
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Clp Cjy ?
Z/CtTT [/Cd amster sagt :

„ Ich bin
gesund ,
aber . . . ! ",

Solche , .Voraus - !
sieht " ist nicht
zeitgemäß ! Un - '

sere wertvollen
Präparate dürfen heule
nur Verwundeten und Ge¬
nesenden oder zur Wie¬
derherstellung der vollen
Arbeitsfähigkeit dienen ..

BAUER&CIF
B ERLIN

Sie schlafen ,
während Clarax arbeitet !
Clarax löst beim Einweichen
über Nacht mehr ols die Hälfte
des Schmutzes aus der Wäsche ,
spart also viel Waschpulverl

Nehmen Sie Clorax auch zum
Enthärten : es macht das Wasser
weich — das Waschen leichterI

CLARAX
VON SUNLICHT

MEDOPHARM
Arzneimittel

• k

sind treue Helfer
Ihrer Gesundheit !

Medopharm -Arzneimittel
sind nur in Apotheken
erhältlich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Prä parate
Gesellschaft m.b .H . Mündien8

Teuerschuts

Handfeuerlöscher
Fahrbare Löschgeräte
Großfeuer - Schutzanlagen
TOTAL KOM. GES
FOERSTNER & CO

BERLIN
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